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Vom 24. bis 26.05.2019 fand im Hotel zur Post in Kreuth am Tegernsee die diesjährige Jahrestagung der Verbandsärzte 
Deutschland e.V. statt. Besonderer Anlass war das 25-jährige Bestehen der Verbandsärzte, das insbesondere am Festabend im 
„Freihaus Brenner“ in Bad Wiessee in wunderschöner Atmosphäre würdig gefeiert werden konnte (Abb. 1). Der Lokalmatador 
und „Mann der ersten Stunde“ Hubert Hörterer hatte den 25. Geburtstag der Verbandsärzte zum Anlass genommen, um in 
seiner Heimat das Jubiläumssymposium auszurichten. 

Der Freitag wurde in gewohnter Weise mit dem vom DOSB anerkannten Antidopingseminar begonnen. Dieses Seminar ist eine 
Pfl ichtveranstaltung für die in den Spitzenverbänden tätigen Sportärzte. Die Mitarbeiter der NADA informierten aktuell aus dem 
Resort Medizin der NADA und dem Doping-Kontroll-System. Der „Fall Erfurt“ wurde aufgegriffen und unter den Teilnehmern 
heiß diskutiert. Die Experten Bindlingmaier, Jelkmann und Geyer gaben Einblicke in die komplizierte Welt der Nachweisver-
fahren und Analytik von Dopingsubstanzen. Den Seminarblock rundete Julia Franke mit einem Update aus dem DOSB ab. 

Der Samstag war vom Thema „Back to Sports“ geprägt. Dieses praxisrelevante Thema wurde aus orthopädischer und internis-
tischer Sicht beleuchtet. Im Anschluss folgten Fallpräsentationen unserer Verbandsärzte, die interaktiv diskutiert wurden und 
zu einem guten Austausch untereinander führten. Christian Teusch präsentierte den Fall eines Fallschirmabsturzes und das sich 
daraus ergebende Traumamanagement. Detlef Brock referierte über ein Studien-SetUp zum Thema kindlicher Kreuzbandverlet-
zungen und Hans-Peter Boschert über einen Problemfall eines Osteoidosteoms bei einem Leistungsturner. Herzlichen Dank für 
die offenen Fallpräsentationen; wir sind schon auf die Beiträge der Kollegen im kommenden Jahr gespannt.

Für die Sportpraxis und das Rahmenprogramm war durch den Organisator in hervorragender Weise gesorgt. Das Wetter spielte 
zwar nur teilweise mit, hierdurch ließen sich die Teilnehmer jedoch nicht zurückschrecken, sodass schließlich die wunder-
schöne Umgebung am Tegernsee für verschiedenste Outdoor-Aktivitäten gut genutzt werden konnte (Abb. 2).

Highlight der Veranstaltung und des Jubiläums war sicherlich der Festabend (Abb. 3). Der Vorsitzende Christian Schneider gab 
einen Überblick über die Entstehung und Entwicklung der Verbandsärzte seit 1994. Aus eigenem Material und Bildmaterial 
aus der Schatzsuche im Keller der Gründungsmitglieder Volker Jägemann und Hubert Hörterer stellte Schneider einen illustren 
Bildvortrag zusammen. Die anwesenden Gründungsmitglieder, die bisherigen Veranstalter von Verbandsärztesymposien und die 
Sportärzte des Jahres wurden einzeln gewürdigt. Unter der aktiven Mitarbeit der Verbandsärzte konnten die Rahmenbedingun-
gen der betreuenden Sportärzte z.B. durch Vertragsvorschläge, Versicherungsergänzungen und Verhandlungen mit den Spitzen-
verbänden deutlich verbessert werden. Wir können auf eine gelungene Veranstaltung mit 60 Verbandsärzten zurückblicken und 
freuen uns auf das kommende Symposium vom 15. bis 17.05.2020 in Leipzig.

C. Grim und C. Schneider

Abb. 1: Die Gründung.
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Abb. 2: Per Rad am Tegernsee entlang.

Abb. 3: Teilnehmer der Tagung am Festabend.


